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Andante

fein sein, beinander bleibn

(mündlich überliefert)

Arrangement:
Thomas Gundlach



fein sein, beinander bleibn

(Volkslied)

|: Fein sein, beinander bleibn! :|

Mag 's regn oder windn oder aber schneibn.

|: Fein sein, beinander bleibn! :|

|: Gscheit sein, net einitappn! :|

Es steckt oft der Fuchs in der Zipflkappn.

|: Gscheit sein, net einitappn! :|

|: Frisch sein, net umamuckn! :|

Und geht a dein Häusl und d' Liab in Brockn.

|: Frisch sein, net umamuckn! :|

|: Treu sein, net außigrasn! :|

Denn d' Liab ist so zart wie a Soafablasn.

|: Treu sein, net außigrasn! :| 
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